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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTC 1952 Anzefahr II : TTC 1951 Ginseldorf IV 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Brandt fixiert zwei Punkte für den TTC 1952 Anzefahr II

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den TTC 1951 Ginseldorf IV hat der TTC 1952 Anzefahr II am
Freitag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gesammelt. Beim
TTC 1951 Ginseldorf IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit
an diesem Abend aus: Mit 27:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass der TTC 1952 Anzefahr II mit einem und der TTC 1951 Ginseldorf IV mit einem
Ersatzspieler antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Spratte / Merte beim 3:0 mit
Althaus / Braun. Der Start in die Partie hätte für Lauer / Groß besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Butterwegge / Kirchhain noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nau / Brandt hatten danach gegen
Cornelius / Schumann bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Christopher
Spratte konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Axel Kirchhain beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Felix Nau war in der Partie gegen Marc Butterwegge nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Lange mit Ralf Cornelius kämpfen musste Andreas Lauer in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann
doch noch gerecht. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Oliver Groß beim 11:9, 8:11, 11:8, 11:6
gegen Martin Althaus doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 7:0. Frank Merte konnte im Spiel gegen Tom Braun einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tobias Brandt
und Stefan Schumann, die Tobias Brandt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Brandt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1952 Anzefahr II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTV Lahntal 1990 am 20.01.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTC 1951 Ginseldorf IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.01.2023 gegen den TSV Niederweimar erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC 1952 Anzefahr II

Doppel: Spratte / Merte 1:0, Lauer / Groß 1:0, Nau / Brandt 1:0 
Einzel: C. Spratte 1:0, F. Nau 1:0, A. Lauer 1:0, O. Groß 1:0, F. Merte 1:0, T. Brandt 1:0 

 TTC 1951 Ginseldorf IV
Doppel: Butterwegge / Kirchhain 0:1, Althaus / Braun 0:1, Cornelius / Schumann 0:1 
Einzel: M. Butterwegge 0:1, A. Kirchhain 0:1, M. Althaus 0:1, R. Cornelius 0:1, S. Schumann 0:1, T.
Braun 0:1


